
Einladung  
Patiententag des Brustzentrums

Bitte melden Sie sich schriftlich, per Fax, per E-Mail 
oder telefonisch bis zum 09.09.2015 an.

anmeldungen an:
Sekretariat
Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe

gFO Kliniken Bonn

Betriebsstätte: St. Marien-Hospital 
Robert-Koch-Straße 1 · 53115 Bonn
Tel.  0228 505-2201 · Fax  0228 505-2211
elke.untch@marien-hospital-bonn.de

   ich nehme an der Veranstaltung mit   
Personen teil.

Name 

Straße 

PLZ/Ort 

Tel. 

E-Mail Ja zur Menschenwürde.

GFO Kliniken Bonn

St. Marien-Hospital
Bonn-Venusberg

Betriebsstätte

samstag, 19. september 2015
14.30 – 17.30 uhr in den

Konferenzräumen

Zertifiziertes Brustzentrum
Deutsche Krebsgesellschaft e. V.
Onkozert

Robert-Koch-Straße 1 
53115 Bonn-Venusberg
Tel.:  0228 505-0 
Fax:  0228 505-2019
info@marien-hospital-bonn.de 
www.marien-hospital-bonn.de
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Ja zur Menschenwürde.

St. Marien-Hospital
Bonn-Venusberg



sehr geehrte Patientinnen,
sehr geehrte angehörige und interessierte,

Die Frage nach der Dauer der antihormonellen Therapie (5 
oder 10 Jahre), wird immer wieder an uns gerichtet. Hier-
zu wird Herr Dr. med. M. Esser Stellung nehmen. Er wird 
uns aber auch sagen, dass wir zwar zur Zeit in bestimm-
ten Fällen eine Therapie über 10 Jahre für richtig halten, 
dass aber das medizinische Wissen inzwischen so rasche 
Fortschritte macht, dass sich unsere Empfehlungen von 
heute durch neue Erkenntnisse weiterentwickeln werden.

Herr Dr. med. Buchmann wird über Technik und Nutzen 
der Wächterlymphknotenoperation und die zukünftigen 
Entwicklungen berichten.

Die Therapie des Mammakarzinoms hat durch den Einsatz 
immer wirksamerer Substanzen große Fortschritte gemacht. 
Angloamerikanische Statistiken zeigen eine Abnahme der 
Sterblichkeit am frühen Brustkrebs um 50% im Zeitraum 
von 1990 bis 2010. Doch die modernen Behandlungsre-
gime haben mitunter auch schwerere Nebenwirkungen. 
Das Langzeitüberleben wird z. T. mit Langzeitfolgen er-
kauft. Zur Frage dieses Preises, den die einzelne Patientin 
durch Einschränkung ihrer Gesundheit zu zahlen hat, und 
was man dagegen tun kann, konnten wir Herrn Prof. Dr. 
med. J. Hartlapp als renommierten Referenten gewinnen.   

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einen regen Er-
fahrungsaustausch.

Prof. dr. Volker Pelzer dr. Volker Buchmann
Chefarzt  Ltd. Oberarzt

14.30 uhr Begrüßung
 Prof. dr. V. Pelzer

14.35 uhr Begrüßung
 Frau a. Klatte-Wahl

14.45 uhr antihormonelle therapie – wie lange?
 dr. m esser

15.15 uhr diskussion

15.25 uhr  technik und nutzen der 
sentinel-Lymphknoten-Biopsie

 dr. V. Buchmann

16.55 uhr diskussion  

16.05 uhr Langzeitüberleben –
 was ist der Preis?
 Prof. dr. med. J. Hartlapp 

16.35 uhr diskussion

16.45 uhr erfahrungsaustausch und erfrischungen

Frau antje Klatte-Wahl
Leiterin der Selbsthilfegruppe 
Frauenselbsthilfe nach Krebs e. V. 
am St. Marien-Hospital Bonn

dr. med. martin esser
Facharzt für Innere Medizin, Hämatologie 
und internistische Onkologie/Palliativmadizin
ZAHO Bonn, Standort St. Marien-Hospital Bonn

Prof. dr. med. Joachim Hartlapp 
Facharzt für Innere Medizin,
Onkologie- Haematologie
Bonn

Prof. dr. med. Volker Pelzer
Chefarzt der Abteilung 
für Gynäkologie und Geburtshilfe
St. Marien-Hospital Bonn

dr. med. Volker Buchmann
Oberarzt Senologie, 
Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe
St. Marien-Hospital Bonn

PROgRAmm REFEREnTEn


